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genauesten Nachforschens weder als Falter, noch als Raupe finden.
(376.) Lar. juniperata L.

Nach St. „vor sechs Jahren angeblich häufig in der Schwalb-
mühle." Ich klopfe die Raupen und Puppen in Anzahl von Juni-
perus communis bei Kammerdorf; die beste Zeit hiezu ist wohl
von Mitte August bis Mitte September, da dann fast nur er-
wachsene Raupen und Puppen in den Schirm kommen. Die juni-
perata-Raupe scheint die freistehenden Wacholderbüsche außer-
halb des Waldes zu bevorzugen, während eine zweite, daran
lebende Spannerraupe, Teph. helveticaria-arceuthata, mehr auf den
geschützt mitten im Walde stehenden Pflanzen zu finden ist;
wenigstens konnte ich das bei Kammersdorf beobachten, wo ich
am 23. VIII. 1925 von einem einzigen, größeren, freistehenden
Juniperus-Strauche nicht weniger als 35 Raupen und 1 Puppe
von juniperata, dagegen nur 3 oder 4 helveticaria-Raupen klopfte,
während ich von den im Walde stehenden Pflanzen fast aus-
schließlich letztere Art und nur höchst selten einmal eine juni-
perata-Raupe erhielt. Auch anderswo habe ich die junipemta-
Raupe von Wacholder geklopft, z. B. Schwalbmühle, Oberkun-
reuth, Tillenberg. — Den Falter habe ich Anfang Oktober beim
Abklopfen der Wacholderbüsche nach helveticaria-Raupen nicht
selten daraus aufgescheucht (Kammerdorf, Tillenberg); an Baum-
stämmen ruhend habe ich ihn noch nie gefunden.
Larentia (Cidaria) miata L.

Ich fing bisher nur 1 Exemplar am Tillenberg (7. IX. 1921).
Ein weiteres Stück, das auch im Gebiete - gefangen wurde, sah
ich in der Sammlung des Herrn H e n t s c h e l .
Lar. olivata Bkh. (Schiff.).
Diese Art ist mir nur vom Plattenberge bekannt; dort fing ich
sie am 28. VII. 1-924 gar nicht selten, doch war ein großer Teil
der Falter stark abgeflogen. * (Fortsetzung folgt.)

Coleopterologisches aus dem Dalmatiner Karst.
Von Adolf H off mann , Wien.

(Fortsetzung.)

In einem guten Hotel fanden wir Aufnahme und begaben
uns sodann in das dortige Forstamt, um die Benutzung des am
Biokovo befindlichen Forsthauses zu erwirken. Der Leiter des
Forstbezirkes Makarska Herr Forstingenieur Josep Marcie emp-
fing uns sehr liebenswürdig, stellte uns die Forsthütte zur Ver-
fügung und erbot sich, auch einen Heger als Führer für die Be-
steigung des Biokovo beizustellen. Auch bei Beschaffung des
nötigen Proviants unterstützte er uns und sei ihm ob dieses
außerordentlich liebenswürdigen Entgegenkommens an dieser Stelle
unser herzlichster Dank abgestattet.

Am 10. Juni frühmorgens war unser Heger pünktlich zur
Stelle, der Proviant und unsere Ausrüstung wurden auf das
Tragtier verladen, von Herrn Marcie herzlich Abschied genommen
und traten wir in froher Stimmung unseren Marsch nach Tucepi,
dem Ausgangspunkt unserer Biokovobesteigung an. Der gute
Weg führt parallel mit dem Meere, sanft ansteigend und war

I ? ! Act. selene (Import) Dtz. 1-50,
d i c i « piat. cecropia 0 40, Sat. pyri
(Riesen) 030, Ch. elpenor 030, Sm.'po-
puli 0-15, H. fuciformis 0*30, S. poly-
phemus 060 M'k.

E- versicolora 025 Mk.,
p sat. spini 1-25 Mk.

Ferner: C. promethea 040, A. cynthia
015 Mk. 100 Stk. 7 mal Dutz.-Preis.
P. u. P. 0-25 Mk.
Lebende Käfer: Hirschkäfer 70—80 mm,
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Paar 060 Mk. (auch Larven), Lethrus
cephalotes u. H. cerdo 010 Mk., ferner
sehr grosse Mantis religiosa. Porto u.

Packung 030 Mk.

J. Kostka, Bàtovce, z. XVIII, C. S. R.

Agrotinae.
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arktische Agrotinae. Suche beson-
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Josef Stolle, Warnsdorf, C.S.R.,
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Karl Beer, Turn bei Teplitz-Schönau,

Kulmerstrasse 220, C. S. R.

Sraerinthus quercus-
Puppen

gut überwintert ! !
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Ernst A. Böttcher, Naturwissenschaft-
liche Lehrmittel-Anstalt Berlin C. 2,

Brüderstrasse 15.
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nach 1 V2 Stunden erreicht. Hier wurden unsere Vorräte ergänzt,
insbesondere Wein angekauft, der dann in Lederschläuchen dem
Tragtier aufgebürdet wurde. Der Aufstieg von Tucepi auf den
Biokovo ist leicht und bequem. Ein Karrenweg, stellenweise 3 m
breit, schlängelt sich in Serpentinen empor und mündet zwischen
steilaufragenden Wänden in einen gut gangbaren Pfad, der sich
wellenförmig, bisweilen' fast eben über das Plateau bis zum Forst-
hause fortschlängelt. Nach vierstündiger Wanderung war unser
heutiges Ziel erreicht. Das Haus liegt inmitten einer jungen
Föhrenpflanzung und befinden sich in nächster Nachbarschaft
einige Stajen (Steinhütten), die während des Sommers von Schaf-
hirten bewohnt werden. Was unserem Hause zum ganz beson-
deren Vorzuge gereicht, ist die innerhalb der Hütte befindliche
Wasseranlage, die ein klares, vorzügliches Trinkwasser enthält.

Nachdem wir uns eingerichtet, auch unseren physischen
Menschen entsprechend präparierten, insbesondere uns dem gött-
lichen Nass nicht genugtun konnten, wurde schließlich auch der
Sammeleifer wach und wir begannen der Umgebung unser Augen-
merk zuzuwenden. Rund um uns nach allen Richtungen reihten
sich Kuppe an Kuppe, unzählige Gipfel soweit das Auge reichte.

Einige Minuten vom Hause entfernt kamen wir in einigen
Dolinen die mit Kartoffeln bepflanzt waren. Diese Dolinen
erregten unser Interesse, denn der Boden dieser Dolinen bestand
aus schöner schwarzen Erde, veritablen Humus, in den dalma-
tiner Bergen etwas ganz ungewohntes. Das Durchsieben der
Humusschichten war resultatlos, die Erde war zu rein mit keinerlei
Vegetabilien durchsetzt, daher für das Vorkommen subterraner
Arten auch die Voraussetzung fehlte. Unter Steinen und auch
auf Steinen am Fels freikriechend fanden wir in Anzahl Otiorr-
hynchus cardiniger Host, außerordentlich variable Stücke von 10
bis 16 mm, auf einem Hügel den wir bestiegen, fanden wir einige
Harpalus aeneus F. meist v. limbopunctatus Fuss, und einige
Harpalus sulphuripes Germ. Freund Feigl fing den ersten Molops
obtusangulus Gangib., während mir ein Exemplar des sehr seltenen
Otiorrhynchus mosorensis in die Hände fiel. Zur Hütte zurück-
kehrend, klopften wir noch das Föhrengesträuch ab, doch nur
einige Omophlus und ein Exemplar Otiorrhynchus perdix Oliv.
war das Gesamtergebnis.

Am 11. Juni wurde der etwa 1 '/2 Stunden vom Forsthause
entfernte Kirnet aufgesucht. Der Weg dahin brachte uns einen
Vorgeschmack über das Terrain des Biokovo Plateau. Über
Schutthalden bergauf, bergab, pfadlos durch Felsschluchten
kamen wir in ein ödes Felsengewirre, eine trostlose Steinwüste,
bis etwa eine halbe Stunde vor unserem Ziel der Landschafts-
charakter sich mit einem Schlage änderte. In einer Höhe von
etwa 1300 m befanden wir uns plötzlich in einem Labyrinth von
kleineren und größeren Dolinen. Die meisten derselben wiesen
dichten Buchenbestand auf, teils nur Buschwerk, teils auch
Stämme bis zu 10 m Höhe. Eine dieser Dolinen schien uns ob
der Ausdehnung, tiefen Lage und nicht sehr schwierigen Zugäng-
lichkeit besonders günstig. Den steilen Hang hinabkletternd,
gelangten wir ohne sonderliche Mühe auf den Grund der Doline.

Lepidopteren-Liste Hr. 58
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exot. Lepidopteren . . . Mk. 2 —
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2.200 Hemipteren, 600 Neuropterer
und 1.100 Orthopteren . Mk. 25C-

Alle Listen sind mit vollständigem Gat-
tungsregister und eignen sich gut zu

Sammlungsverzeichnissen.
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Wunsch gratis.
Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas,

Dresden-Blasewitz.
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Diverses.
Entomologenbund für die tsch.-sl. Rep.

Einladung.
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Sonntag, den 16. Mai 1926 in Komotau,
Hotel Mertin, Leipzigerstrasse, nachm.

um Va 2 Uhr statt.
Vormittag ab 9 Uhr : Tauschbörse.
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Aberrationen der Lycaeniden".
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Der Boden war mit einer dichten Laubschichte bedeckt, zwischen
den umherliegenden Steinen war auch vielfach Humus verhanden.
Eine ideale Lokalität für subterrane Tiere. Trotzdem hier alle
Voraussetzungen für terrikole Arten vorhanden waren, ergaben
die Siebversuche absolut nichts. Ich möchte es als eine Eigenart
des Biokovogebirges bezeichnen, daß trotz der Baum- und
Strauchbestände, des massenhaft vorhandenen alten, faulen
Laubes und prachtvollen Humuslagen das Sieben vollständig
versagt. Umso günstiger gestaltet sich hier das Umdrehen der
Steine. Gleich der erste Stein, den Freund Feigl aufhob, brachte
Molops bucephalus Dej., deren bald weitere Exemplare folgten,
hie und da auch Molops obtusangulus Gnglb. und 1 Exemplar
des überaus seltenen Molops biokovensis Müll, kam in unsere
Hände. Nach dieser Doline wurden noch eine Anzahl kleinere
Dolinen abgesucht, mit ähnlichem Ergebnis. Auffallend war die
Häufigkeit von Molops bucephalus, eine Art, die Jahrzehnte ver-
schollen war und erst von mir im Jahre 1912 wieder aufge-
funden wurde. Infolge des eifrigen Sammeins gelangten wir erst
nach vier Stunden auf den Kirnet. Hier befinden sich zwischen
Felswänden zwei zusammenhängende Einbruchstellen, an deren
Grunde bis weit in den Juni hinein noch Schneeüberreste vor-
handen sind. Diese Lokalität beherbergt den von mir im Jahre
1911 entdeckten Trechus biokovensis Holdh. Leider war diesmal
kein Schnee mehr vorhanden und war dies auch die Ursache,
daß wir dieses reizende Tier, daß ich stets in einigen hunderten
Stücken erbeutete, an der Hauptstelle nicht aufgefunden wurde.
Weder das Durchsieben des mit Erde gemischten Laubes, noch
das Abrollen der kleinen Steinchen ließ das Tier in unsere Hände
gelangen. Unter größeren Steines fanden wir hauptsächlich
Molops bucephalus nnd zu unserer nicht geringen Überraschung
einige Stücke Calosoma inquisitor L. Die Tiere waren durchwegs
größer als unser heimischer inquisitor urid düster gefärbt, schwarz-
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Körnerstraße 23
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Orazio Querci & Dr. Enzo Romei.
Via Bolognese 49.

Firenze (25). — Italia.
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Erilda Romei e Fernando Ederli. nella
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Nevada) Maggio-Luglio l92ö; Aragon
(Orihuela, Noguera, Albarracin e Mon-
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1925; Astürias (Pajares), Agosto 1924;
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Fé, Seva e Cerdanya). Maggio Ottobre
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blau bis schwarz und nur ein dunkelbronzefärbiges Exemplar.
Da die Hänge der Schlucht dicht mit Buchen bewachsen waren,
begannen wir das Buschwerk abzuklopfen, in der Voraussetzung
auf dem Buschwerk inquisitor zu finden ; das Ergebnis war
auch nicht ein einziges Stück. Schon das Vorkommen dieser
Art 1300 m hoch, ist auffallend und besonders überraschend
daß die Tiere gleich den Caraben nur unter Steinen zu finden
waren. Unter einen großen Block fand Kollege Feigl ein Exem-
plar Omphreus Apfelbecki Reitt., einen Prachtriesen. Auch zwei
Exemplare des außerordentlich seltenen Aptinus acutangulus Chd.
wurden von mir erbeutet. (Fortsetzung folgt.)

Verkaufe
folgende Bücher geçen Höchstgebot:
Reitter, Fauna germanica I—V Orgbd.
Schenkung, Erklärungen dazu, gebd.
Ellis, Im Spinnenland, gebd.
Büchner, Meeresmollusken,2Expl. gebd.
Fraas, Petrcfaktenkunde, Orgbd.

Alles in bestem Zustande.
Angebote zu richten an die

Verwaltung des Entomolog. Anzeigers.

(Hieronymus)
Sitz: Wien XVIII., Kutschkergasse 22

Restaurant Joh. Gastgeb.

Zusammenkunft jeden Donnerstag um
V28 Uhr abends Vorträge, Diskusionen

Tausch, Besprechungen.

Gäste herzlichst willkommen.

In nächster Zeit erscheint in unserem Verlage ein

Katalog aller im Seitz = Palaearkten = Werk
nicht angeführten u. neu beschriebenen palaearkt. Lepidopteren

(ca. 7000 Namen) zunächst für die Jahre 1907—1920.
Interessenten geben wir nach Fertigstellung gerne genaue Auskunft.
Dr. O. Staudinger & A. Bang-Haas, Dresden-Blasewitz.

„Wiener Ideal"
der

Universal- Vervielfältiger
besonders geeignet für Preis-

u. Tausch-Listen.
Verblüffend einfache
= Handhabung. =

Fritz Munkelt, Wien, XVII.,
Frauengasse 2.

= Erbitte Vorausbestellungen auf
W indische Puppen! Keine Inzucht
j§ Attacus atlas 2 50, edwardsi 4 50,
H rilley 150, selene 2*—, ricini 150,
1 katinka Ì 50, mylitta 150 Mk.
s per Stück. Versand sofort nach
H Eintreffen.
W Carl Zacher, Erfurt,
= Weimarische Str. 1'3

ADOLF HOFFMANNS

II. Auflage.

Die Vorarbeiten sind nunmehr abgeschlossen
und wird mit dem Druck begonnen. '

Die Anordnung des neuen Buches erfolgt in alphabetischer Reihenfolge der
Staaten. Für Belgien, Bulgarien, Dänemark und Danzig können Mitteilungen
nur dann noch berücksichtigt werden, wenn diese spätestens 10. Mai einlangen.
Für Deutschland spätestens 25. Mai, andere europäische Staaten bis 30. Juni,

Ueberseestaaten bis 20. Juli.

Vereinsadresstafel und Inserate: Endtermin Anfang August.
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